
Hygienekonzept – 32. Weseler Teenie-Turnier (06.03.2022) 

 

Zugangsbeschränkungen 

Das Turnier findet unter Einhaltung der 3G-Regelung statt. Zudem gilt eine Testpflicht für alle 

Personen, die die Halle betreten. 

Was bedeutet das konkret? 

Teilnehmende Personen: 

Für Kinder und Jugendliche gibt es keine gesetzlichen Zugangsbeschränkungen. Als Verein 

fordern wir allerdings einen tagesaktuellen und negativen Testnachweis einer zertifizierten 

Teststelle (Antigenschnelltest beim Betreten der Halle max. 24 Stunden alt, PCR-Test max. 48 

Stunden alt). 

Begleitpersonen / Coaches: 

Pro Spieler:in wird max. eine Begleitperson zugelassen! Die Trainer:innen der Vereine sind 

von dieser Regelung ausgenommen. Dementsprechend dürfen mehrere Trainer:innen eines 

Vereins mit in die Halle kommen. Wir bitten darum, die Zahl der Coaches so gering wie mög-

lich zu halten. Zusätzliche Zuschauer:innen sind nicht erwünscht. 

Begleitpersonen und Coaches ab 18 Jahren müssen alle einen negativen Testnachweis einer 

zertifizierten Teststelle erbringen (PCR-Test nicht älter als 48 Stunden beim Betreten der Halle 

/ Antigenschnelltest nicht älter als 24 Stunden). Es gilt zudem die 3G-Regelung (geimpft, ge-

nesen, getestet).  

Für Begleitpersonen und Coaches unter 18 Jahren / Schüler:innen gibt es keine gesetzlichen 

Zugangsbeschränkungen. Als Ausrichter fordern wir hier allerdings einen negativen Testnach-

weis (Antigenschnelltest beim Betreten der Halle nicht älter als 24 Stunden / PCR-Test nicht 

älter als 48 Stunden). 

Für alle gilt also die Testpflicht! 

Vor dem Halleneingang (Eingang zur Tribüne) erfolgt eine Prüfung der Testzertifikate. Haltet 

hierfür bitte alle ein amtliches Ausweisdokument bereit. Alle kontrollierten Personen erhalten 

ein Einlassbändchen, welches während des gesamten Turniers zu tragen ist. Zudem erfolgt am 

Einlass die Anmeldung zum Turnier. 

 

Verhalten in der Halle 

In der gesamten Halle gilt durchgehend die Maskenpflicht für alle Personen. Hierbei haben alle 

Anwesenden ab 16 Jahren eine zertifizierte FFP2-Maske zu tragen. Den Spieler:innen ist es 

freigestellt, eine sog. OP-Maske zu tragen oder auf eine FFP2-Maske zurückzugreifen. Wichtig 

ist nur, dass es sich um eine medizinische Maske handelt. Zum Essen und Trinken darf die 

Maske kurzfristig abgenommen werden. Beim Aufwärmen in der Halle, dem Einspielen und 

Spielen auf den Feldern dürfen die Spieler:innen ihre Maske abnehmen. Auch in den Coaching-

zonen gilt die Maskenpflicht. Max. ein:e Trainer:in ist pro Coachingzone zugelassen. 



Bitte haltet den Abstand von 1,5m zu anderen Personen dauerhaft ein. 

 

Sonstiges 

Cafeteria 

Eine Cafeteria wird angeboten.  

Durchlüftung 

Während der gesamten Veranstaltung wird eine ausreichende Belüftung gewährleistet. Verän-

derungen im Ballflugverhalten müssen hingenommen werden. 

Desinfektionsmittel 

In der gesamten Halle stehen ausreichend Desinfektionsspender zum Desinfizieren der Hände 

zur Verfügung. 

Weitergehende Regelungen 

Das Einspielen ist mit max. 4 Personen pro Spielfeld möglich. Während des gesamten Spiels 

und im Anschluss findet kein Körperkontakt (Abklatschen, Handschütteln, Umarmen etc.) zwi-

schen den Spieler:innen statt. 

 

Rechtsgrundlage 

Die Grundlage für dieses Hygienekonzept bildet die aktuelle Fassung der Coronaschutzverord-

nung des Landes NRW (04.03.2022). Zudem fordert der Ausrichter einen zusätzlichen Nach-

weis einer nicht vorliegenden Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus (siehe Zugangsbeschrän-

kungen). 

Kurzfristige Änderungen werden zeitnah an alle Teilnehmer:innen weitergegeben. 

 

Bitte haltet euch in euerem eigenen Interesse und im Interesse der Sicherheit der anderen 

an unser Hygienekonzept. Seid solidarisch, denn nur dann können wir alle gemeinsam 

und sicher der schönsten Nebensache der Welt nachgehen! 

 

 

 

 


